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Pilzschnitten
Zutaten zur Kartoffelmasse: 1 Teller voll gekochte, heiss dur, k
gepresste Kartoffeln, 1 Ei (Eipulver), etwas Salz, 7 Löffel 2"250 bis 375 g Pilze, etwas Butter, geriebener Käse. '

Man vermengt die Zutaten zur Kartoffelmasse und formt daauf gefettetem Backblech Schnitten, denen man einen klein"'
Rand von Kartoffelmasse aufspritzt. Die Pilze werden gereinto8 bis 10 Minuten gedünstet, gewürzt und auf die Schnitten m.füllt. Man bestreut mit Reibkäse und lässt sie im Ofen et»10 Minuten backen. Grosse Pilze muss man ein- bis zweimal

Gefüllte Tomaten

Zutaten: Feste Tomaten, etwas Salz, 1 Ei (Eipulver), 1 Löffel
Haberflocken, 4 bis 5 Löffel Reibkäse, 3 Löffel Milch, ge-
wiegte, frische Kräuter.

Die Tomaten werden ausgehölt und gesalzen. Die übrigen
Zutaten verrührt man tüchtig und füllt sie in die Tomaten.
Man setzt sie in eine ausgefettete Backform und lässt sie im
Ofen gar werden. Etwa übrige Fülle kann man auf den Boden
der Form geben.

CHRONIK DER BERNER WOCHE

BERNERLAND
24. Juli. An den alljährlich stattfihdenden

Prüfungen für Käserlehrlinge in Aarberg
haben dieses Jahr 35 Kandidaten aus

7 dem Jura, dem Buchegg- und Leberberg,
dem Seeland und dem freiburgischen
Seebezirk teilgenommen.

— In der «Astra», Steffisburg, treffen die
ersten Wagenladungen Reps ein. Er
stammt aus der Zuckerfabrik Aarberg
und anderen Grossbetrieben des See-
landes.

— Die Eisenbahngesellschaften des Juras,
Saignelégier - Glovelier; Pruntrut - Bon-
fol; Saignelégier - La Chaux-de-Fonds;
Ponts-Sagne - La Chaux-de-Fonds und
Le Locle - Les Brenets, haben die Fu-
sion beschlossen.

— Am grossen Werk der Juragewässerkor-
rektion wurde im verflossenen Jahr wei-
ter gearbeitet. Im Grossen Moos sind
Kanäle von insgesamt 15,9 Kilometer
Länge vertieft und dabei 170 000 Kubik-
meter Erdreich ausgehoben worden.

25. Juli. In einer Wirtschaft in Develier
wird eine Kassette mit 8000 Fr. Inhalt
gestohlen.

— Auf der Rinderalp ob Oey-Diemtigen
gerät der 18jährige Senn Schwarzentrub
unter die Räder des Jauchefuhrwerkes
und erleidet tödliche Verletzungen.

— In Fahy im Berner Jura spaziert Jung-
vieh über die Grenze nach Frankreich.
Nach einigen Tagen melden deutsche
Soldaten dem Besitzer, dass die Flucht-
linge dingfest gemacht werden konnten
und er sie an der Grenze in Empfang
nehmen könne.

— Im Oberaargau besteht laut Bericht der
Langenthaler Polizeikommission eine
Hausiererplage. Im verflossenen Jahr
wurden 1334 Hausierervisa erteilt, 135
mehr als im Vorjahr.

26. Juli. Die Soziallasten der Gemeinde Her-
zogenbuchsee betrugen vergangenes
Jahr: für die Pflege der dauernd Unter-

stützten 7413 Fr.; für Erwachsene in
Anstalten 19118 Fr. und solche ausser
Anstalten 9446 Fr.

— In Interlaken erwischt ein 13 Monate
altes- Knäblein das elektrische Bügel-
eisèJÇ und erleidet tödliche Brandwun-
den.

— Die Feldschützengesellschaft RUfenacht
bei Worb kann ihr 50jähriges Jubiläum
begehen.

27. Juli. Die ausserordentliche Bäuertge-
meinde Hasieberg beschliesst die Erste!-
lung einer Seilanlage auf Baumgarten-
alp, die einem sehr abgelegenen Wild-
heugebiet zum Abtransport dient. Die
Länge der Anlage beträgt 1100 Meter.

— Das Ergebnis der Aktion «Helfen statt
hungern» vom 6. und 7. Mai betrug im
Kanton Bern 130 489 verkaufte Aehren
und 27 912 Fr. an Bargaben, so dass
158 401 Fr. zusätzliche Anbauhilfe zusam-
menkam.

— t in Gümligen Baumeister Ernst Merz
im Alter von 58 Jahren.

28. Juli. In einer Steingrube der Zement-
fabrik von Reuchenette löst sich ein
grosser Stein von jder Felswand und
trifft Hermann Marti von Péry tödlich.

— In St. Imier wird beim Mähen Georg
Tschanz vom Sonnenberg von einer
Wesoe in den Mund gestochen, so dass
der Tod. nach einigen Minuten eintritt.

— In einem Stalle in Saignelégier werden
über Nacht den Pferden die Schwänze
abgeschnitten.

— In Langenthal wird aus einem fremden
Fiugzeug Munition abgeworfen, und zwar
eine Maschinengewehrgurte mit Patro-
nen schweren Kalibers, teilweise mit
Leuchtspur.

— In Burgdorf wird eine Familienfürsorge-
rin im Hauptamt eingesetzt.

— Die Kollekten in Ostermundigen und
Vorträge ergaben letztes Jahr 3014 Fr.

— Der Jodlerklub Burgdorf begeht sein
25jähriges Jubiläum.

ivicinuiciwu stürzt, uer ööjanrige
Gottfried Stampbaeh beim Kirschen-
pflücken zu Tode.

— Beatenberg und Habkern verbieten das
Sammein von Heidelbeeren vor dem.
10. August.

— t in Burgdorf Turnlehrer Walter Wen-

ger im Alter von 57 Jahren.
— Die turnerischen Leistungsprüfungen der

Vorunterrichtssektionen Kiesen und

Oberdiessbach ergeben einen sehr guten

Erfolg, indem ~ ein grosser Prozentsati
der Teilnehmer in allen Disziplinen die

Anforderungen erfüllte.
30. Juli. In der Nacht auf den Sonntag

bricht in Courtelary ein Grossbrand aus,
der zwei grosse Scheunen mit angebau-
ten Wohnhäusern gänzlich zerstört. Die

gesamten Ernten, darunter 50 Waw
Heu sind in den Flammen geblieben.

STADT BERN
24. Juli. Der Wasserturm beim noko-

motivdepot verschwindet laut Verfügung
der Schrottkommission, wodurch 30 bis

bis 35 Tonnen Eisen frei werden.
26. Juli. Am gleichen Tag gestorben ist das

Ehepaar Friedrich und Emma Rotn-

Ringgenberg.
— Die Bombardierung von Stuttgart der

vergangenen zwei Nächte wird in Bern

wahrgenommen. Heftige Detonationen
sind in der ganzen Stadt, Lichtschein im

Länggassquartier vernommen worden.

26. J uli. Zur Erinnerung an den vor 600

Jahren geschlossenen Freundschaftsver-
trag zwischen Bern und Payerne laden

die Scheibenschützen von Payerne und

die Schützeng'esellscl>aft «La jeune Bro-

yarde» ihre Kameraden zu Bern
_

zu ei-

nem freundschaftlichen Treffen ein.

27. Juli. + Architekt Alex. Scherler-Balmer
im Alter von 55 Jahren..

— Die städtischen Behörden erlassen die

Abschuss-Erlaubnis für Krähen, Elstern,

Häher, Sperlinge und nicht geschuu

Raubvögel, wie Stare, Drosseln und A

sein.

kilsisàiiitten
Llntaten ^ur Kartêlmasse. 1 Keller voll gskocbts, bsiss n
gspresste Kartokksin, 1 Li (Lipuivsr), etwas Sal?, 7 Lôàl à,'2S0 dis 375 g Lil^s, etwas Lutter, geriebener Käse. '

Man vermengt 6is Untaten ?ur Kartokkslrnasss und kormi 0-,^suk gekettetem Lackblscb Sebnitten, denen man einenLand von Ksrtokkslmasss suksprittt. Oie Litte werden gsreià8 dis 10 Minuten gedünstet, gewürgt und suk die Lcknittenkülit. Man bestreut mit tteibksse und lässt sis im Oksn à10 Minuten backen. drosse Litte muss man sin- bis Zweimal

L«füllte Monisten

Zutaten.- Lests Komstsn, etwas Lai^, 1 Li (Lipulver), 1 Oökksl
Labsrklocksn, 4 bis 5 Oökksl Leibkäss, 3 Oökksl Miick, ge-
wiegte, kriscds Kräuter,

Ois Tomaten werden ausgsböit und gesalzen. Ois übrigen
Zutaten vsrrübrt man tücbtig und küllt sie in die lomatsn.
Man ssttt sie in eins ausgsksttets Lackkorrn und lässt sie im
Oken gar wsrclsn, Ltwa übrige Lülls kann man suk den Loden
der Lorm geben.

eniioniit oe» geiiuen liVoone

24. duli. à den ailMbrliok stattkibdendsn
Lrükungen kür Käserlekrlinge in c^arderg
baden dieses dakr 35 Kandidaten aus
dein dura, dem Luokegg^ und Leberbsrg,
dein Leeland und dem kreiburgisoken
Lsebsziirk teilgenommen,

— ln der «àtra», Ltekkisdurg, trekksn die
ersten Wagenladungen keps sin. vr
stammt aus der ^ueksrkakrik àrberg
und anderen Orosskstriebsn des Lee-
landes.

— Ois Lisendskogesellsckakten des du ras,
Laignelsgisr - Olovelier; Kruntrut - Kon-
kol; Laignslêgisr - La Okaux-de-Konds;
Konts-Lagns - La Okaux-ds-Konds und
Ls Loois - Les örsnets, kaben die Ku
sion bssoklosssn.

— .4.m grossen IVeà der duragewässerkor-
rektion wurde im verklosssnen dakr wei-
ter gearbeitet. Im (Zrossen Moos sind
Kanäle von insgesamt 15,S Kilometer
Längs vertiskt und dabei 170 000 Kubik-
meter Krdreiok ausgeboben worden.

25. duli. In einer Wirtsokakt in vevelier
wird sine Kassette mit 8000 Kr. Inbalt
gestoklsn.

— Vuk der Liudsraip ob Oezr-Oiemtigen
gerät der 18Mkrigs Kenn Lobwarxsntrub
unter die Kader des danokskukrwsrkes
und erleidet tödiioks Verlettungen.

— In Ksdzr im Lernsr dura spaziert dung-
visb über die Oren?e naok Krankreiok.
Kack einigen 'Lagen melden dsutsoke
Loldatsn dem Lssittsr, dass die Kiüokt-
linge dingtest gemaokt werden konnten
und er sie an der Orcn?.s in Kmpkang
nekmen könne.

— Im Odersargau bestellt laut Leriokt der
Langsntkaisr Koii^sikommission sine
Lausiererplsge. Im verklossenen dakr
wurden 1334 Lausierervisa erteilt, 135
mskr als im Vor^'akr.

26. duli. Oie Loàllssten der Oemsinds Her-
zogenbueksee betrugen vergangenes
dakr: kür die Okisgs der dauernd tinter-

stützten 7413 Kr.; kür Krwaeksene in
Anstalten 19118 Kr. und soloke ausser
Anstalten 9446 Kr.

— In Interlsken erwisokt ein 13 Monats
altes- Knäblein das elektriseks Lügsl-
sisWi und erleidet tödlicde Lrsndwun-
den.

— Oie KeldsvkÄttSllgesellsokakt Kükensekt
dei Word kann ikr ZVMKriges dudiläum
bsgskvn.

27. duli. Oie ausssrordentlieks Läuertge-
meinde Oasieberg bssokliesst die Krstel-
lung einer Seiisnlage suk Lsumgarten-
slp, die einem sekr abgelegenen Wild-
ksugebiet ?.um Abtransport dient. Oiv
Länge der Anlage beträgt 1100 Aster.

— vas Krgebnis der Aktion «Leiten statt
kungern» vom 6. und 7. Aal betrug Im
Kanton Lern 130 489 verkaukte lVekren
und 27 912 Kr. an Largabsn, so dass
158 401 Kr. ?.usättlieke Tinbaukilk« ?.usam-
msnkam.

— 4 in (iümligen Laumsistsr Lrnst Mer/,
im lVIisr von 58 dakren.

28. duli. In einer Ltsingrubs der Cement-
kabrik von keuekenette löst siok ein
grosser Stein von ..der Kelswand und
trikkt Hermann Marti von Osr;- tödliek.

— In 8t. Imier wird beim Näksn Osorg
Ksekan? .vom Lonnsnbsrg von einer
VVesoe in den Aund gestoeken, so dass
der Kod naek einigen Minuten eintritt.

— In einem Stalle in 8aignelêgier werden
über Kaokt den Kksrdsn die 8edwän?e
abgeseknitten.

— In Langentksl wird aus einem kremden
biugiceug Munition abgeworken, und 7.war
eins Aaseiàsngewekrgurts mit Katro-
nsn svkweren Kalibers, teilweise mit
Lsuoktspur.

— ln Lurgdork wird eins Kamilienkürsorge-
rin im Hauptamt eingesetsit.

— vie Kollekten in Ostermundigen und
Vorträge ergaben letztes dakr 3014 Kr.

— Der dlodlerklud Lurgdork begebt sein
WMKriges dudiläum.

Oottkried Stampdavk beim Kirselien-
pklüeken -:u Kode.

— Lestenberg und Lsbkern verbitten à8snunein von Heidelbeeren vor dew
10. àgust.

— 4 in Lurgdork Kurnledrer Walter Wen-

ger im rVltsr von 57 dakren.
— vis turneriseken Leistungsprükungeli der

Vorunterrioktssektionsn Kiesen uod

Oderdiessback ergeben einen sekr Zà
Krkolg, indem sin grosser Lro^entM
der Keilnskmer in allen vis^iplinsii à
àkordsrungen erkllllte.

30. duli. In der Kaekt auk den Lonnttx
brickt in Lourteiar^ ein <Zro«sbrsncI au»,
der 2wei grosse Loksunen mit angebau-
ten Woknkäusern gän?.Iiek verstört. 0ie

gesamten Krntsn, darunter 60
Leu sind in den Klammen geblieben.

87sor sei,«
24. duli. Osr Wasserturm beim cillr>.-nolco-

motivdepot vsrsebwindst laut Verküvunx
der Lokrottkommission, wodurok 30 bis

bis 35 Können Visen krei werden.
26. duli. Vm gleicken Lag gestorben ist das

Kbepaar Krisdriok uncl Omina Lotn-

kinggenberg.
— Ois Lombardierung von 8tuttxsrt der

vergangenen 2wsi Käokte wird in Lern

wabrgenoinmön. Lsktigs Oetonationen
sind in der ganzen Ltadt, Lioktsobein iw

Länggassquartisr vernommen worden.

26. d ull. Ülur Krinnsrung an den vor 6üi>

dakren gvsoklossensn Kisulldsokaktsver'
trag ?.w!sokeii Lern und Os/erne laden

die Lokeibsnsokütlcen von Kaserne und

à 8eìiûtx6iiA686ll8o^'akt jeune öro-

zrarde» ikrs Kameraden Lern ?u en

nsm krsnndsokaktlioksn Krekksn sin.

27. duii. 4 árekitekt Vlex. 8ekerler-ks>mer
im TVItsr von 55 dakren..

— Ois »tädtisoksn Lskörden erlassen die

^dsekuss-Lrlsudnis kür Kraken, Llsterv,

kläker, Sperlings und niokt ^sokutt
kanbvögel, wie Ltars, Drosseln und â

soln.
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